
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1829

79 (3.10.1829)



Anzeige Llatt
für Den

BreLsslm - WreLs.
Mit Grossherzoglich Vadisehem gnädigstem Privilegium .

ZsamStag . > lro . 79 . Z . GKtob. 1829 .

I. Obrigkeitliche Verordnungen .
(Den Einzug der hofgerichtlichen Sporteln und Vortrags - Gebühren bet.)

Civ . R. Nro . 9001 . II . Sen. Durch hohen Erlaß des Großherzogl. Justiz - Ministerii
vom 18 . d . M . ist verordnet worden , daß von den hofgerichtltchen Sporteln und den Vor¬
trags - Gebühren , welche nur ausnahmsweise und aus besonderem Auftrag an dieAemter
von den Parthien erhoben werden , die für andere derartige Einzüge verwilligte Gebühr von
2 kr. vom Gulden durch den Amts-Sportelverrechncr nicht erhoben werden dürfen.

Wovon die dem diesseitigen Hofgerichl untergebenen Aemtrr hiermit zur Nachachtung
in Kenntniß gesetzt werden .

Verfügt Freiburg en 29 . September 1829 .
Großherzogliches Badisches Hofgericht des Obrrrheins.

Frhr . ». Andlarv . ^
_ Vdt . p. Wechmar.

( Die exekutive Betreibung der Brandgelder - AuSsiände betr . )
K. D - Nro . 14454 . Man findet sich veranlaßt , sämmtliche Aemter an die genaue Be¬

folgung der dicßfallsigen Vorschriften in der Brandversicherungs - Ordnung , Regierungsblatt
vom Jahre 1808 Nro . IV . Abschnitt VI. Ziffer 4. 5. 6. zu erinnern .

Freiburg den 22. September 1829.
Großherzogliches Direktorium des Dreisamkreises.

Frhx . v. Türkheim.
Vckt . Gillmann .

II. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

. a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus.
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
ihrer Forderungstitel , und Ubgabe ihrer

Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Lurators , Güterverkauf, Gtundungs.
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mir dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschei-
nenden als der MehjWt der Anwesenden
beisttmmend angesiW^ Wrden r

Aus dem BeziMuWt Achern .
(1) DeS SchusteEMartin Glaser ;»>

Achern , auf



Montag den 26. Oktober d . I . ,
tn diesseitiger Amtskanzlei .

Aus vem BezirkSamc Breisach .
l^ ( i ) Der Georg Faißtischen Wittwe ,
Anna Maria Müller von Leiselheim /
auf

Montag den 26 . Oktober d . I . ,
Vormittags , in diegeittger AmtSkanzlei .

( 1) Des Anton Bürkle von Nothweil ,
auf

Montag den 2 . November d . ) . ,
VormntagS , in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Emmendingen .
( i ) Des verstorbenen Georg Ambs von

Bötzingen , auf
Dienstag den 3 . November d. Ich

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Obcramts -
kanzlci .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 1 ) Des Leopold Gitzinger von Ober¬

hausen , auf
Montag den 26 . Oktober d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts¬
kanzlei . _ . „

Aus dem Bezirksamt Mullhnm .
( 2) Des Ludwig Weiß Witrwe , Anna

Maria gcb . Qucrner von St . Ilgen , auf
Montag den 19. Oktober d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amts¬
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 1) Des Konrad Kiefer von Kirchho¬

fen , auf
Montag den 19 . Oktober d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts¬
kanzlei .

( 1) Des verstorbenen TaglöhnerS Joseph
Brendle von Heitersheim , auf

Montag den 26 . Oktober d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts -
kanzlei . _

( 3) Der Bürger und Wittwer Ignaz
Brendle , alt von HeiterShcim , hat
bei seiner, im Jahr 1816 errichteten Vermö -

enS - Uebergabe , an feine Kinder mehrere
edeutende Schulden, , die erst letzt durch Klag¬

führung kund geworden , nicht angegeben .

Derselbe besitzt aber zur Bezahlung dersel¬
ben kein Vermögen mehr , sondern lebt aus
dem ihm bei gedachter Vermögens -Uedergabe
ausgemitteltcm Leibgeding . .

Er hat deshalb gemeinschaftlich mir seinen
Kindern ans Vornahme einer öffentlichen
Schuldenliqnidalion angetragen , und letztere
haben sich verbindlich gemacht , sämmrliche
nachgekommene Schulden gemeinschaftlich mit
einander zu bezahlen .

Zur Vornahme dieser Schuldenrichtigstel¬
lung wird daher , in Geinaßheit amtlichen
Auftrags , Tagfahrt auf

Montag den . 5 . Oktober d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Gasthaus zum Schiff
in Heitersheim anberaumt , und alle jene ,
welche eine Forderung an gedachtem Ignaz
Brendle rechtmäßig zu machen haben , und
nicht bereits bei dessen Vermögens -Ucbergabe
berückstchligt worden sind, aufgefordert , solche
an dem bestimmten Tage vor der eintreffenden
Commission um so gewisser anzumclden und
richtig zu stellen , als im andern Falle später
kerne Rücksicht mehr darauf genommen wird .

Zugleich wird bekannt gemacht , daß dem
Ignaz Brendle , alt , sein Sohn Georg Brendle
unterm 18. Oktober 1828 vom Großhcrzogl .
Bezirksamt als Aufsichtsbeistand beigegeden
worden , daher ohne Vermissen des letzter»
von nun an keine neuen Schulden oder son¬
stige Rechtsgeschäfte von demselben rechtsgül¬
tig gemacht und abgeschlossen werben können .

Staufen den ist . Sevrember 1829 .
Großhcrzogliches Amtsrevisorat .

O v a l o g e .

III . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Aufforderung .
( 3) Es wurde dahier eine Weibsperson ,

mir 18 Hauptschlüsseln und Dietrichen verse¬
hen, in gefängliche Haft genommen -

Da nun diese Schlüssel wahrscheinlich ei¬
nem Schlosser entkommen sind , so wird der
etwaige Eigenthümer hierdurch aufgeforderk ,
sich ohne Verzug dahier zu melden .

Mannheim den 16. September 1829 .
Großherzogltches Stadtamt .
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Aufforderung .
derJnhaber vermißterObligatis « em

( 1) Die in nachfolgendem Verzeichnisse
enthaltenen Obligationen / welche / soweit er¬
hoben werden könnt « / bezahlt sind / konnten
zum Behufe des Striches bei der zu Pfaf «
fenberg vorgenommenen Unterpfandsbuch -Er¬
neuerung nicht vorgelegt werden .

Die Inhaber dieser vermißten Obligatio »

nen werden daher aufgefordert / dieselben bin -
ne » 6 Wochen dem Großherz . Amtsrevisorate
Schönau vorzulegen , und ihre Pfandrechte
geltend zu machen / widrigenfalls solche für
kraftlos erklärt / und in dem Unterpfandsbuch
gestrichen werden sollen .

Schönau den 29 . September 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wischek .

Jahrgang .
1764

1766

1767
1768

1772
1773

1773

1774

1776
1801
1783
1788

1787
1789
1793
179 l
1790

1791
1794
1801

N a m e n
der Schuldner .

Johann Fritz .
Joseph Gerspacher .
Martin Lederers Wittwe . -
Joseph Ruf .
Johann Wezel von Käfern .
Lanö Michael Ruf .
Andreas Ruf .
Derselbe .
Derselbe .
Joseph Wezel von Käfern .
Victor Wiezel .
Ignaz Lederer .
Anton Rümmele .
Victor Wiezel .
Anton Wezel von Käfern .
Joseph Wezel von Käfern .
Johann Wezel von Käfern .
Fridolin Kiefer von Pfaffenberg .
Derselbe .
Philipp Kiefer .
I . Georg Ruf aus der Helöliugsmatt .
Binzens Wezel von Pfaffenberg .
Andreas Ruf .
Derselbe .
Moriz Fritz und Michael DictscheS

sel - 2 Söhne .
Andreas Ruf .
Christian Lederer .
Michael Ruf .
Derselbe .
Dominik Philipp von Käfern .
Andreas Wezel von Käfern .
Andreas Gerspacher .
Raimund Ruf von Hausen .
Hans Michael Ruf .

der Gläubiger .
Kapital - Summe .

ff-
Dekan Freysche Stiftung in Säckingen 72
Dieselbe 281
Dieselbe 196
Dieselbe 195
Andreas Schlageter von Zell 30
Tobias Flury von Fahrnau 100
Derselbe 100
Dieser 50
Die Distriktswaisen -Kasse in Zell 290
Jakob Philipp von Ebrsberg 100
Frizen Waisen von Pfaffenbcrg 224
WczelS Waisen von Pfaffenberg 60
Derselbe 256
Derselbe 63
Derselbe 55
Fritzen Waisen von Pfaffenberg 195
Dietsches Waisen von Psaffenberg 203
Freys Waisen von Psaffenberg 105
Wezels Waisen von Psaffenberg 102
Dekan Freysche Stiftung in Säckingen 178
Strütien Waisen von Psaffenberg 193
Baptist Karle von Mambach 200
Fr . Joseph Dietsche von Rhcinfelden 64
Pfarrkirche Zell 150

Hohe Schule in Freiburg 2000
Präsenzschaffney Freiburg 500
Andreas Läugner von Tresgcn 200
Johann Müller von Schopfherm 500
Herr Salladien von Basel 200
Derselbe .

200
Onophrian Grether von Schopfhcirn 200
Friedrich Gotlschalk von Schopfhcim 800
Johann Michael Gräslin von Hausen 255
Joseph Berger von Käfer « 36



R ^l»
der Schuldner .

Jahrgang . '
1801 Donat Berger von Käfer ».
— Derselbe .

1802 Andreas Kiefer .
1804 Anton Sütterle .
1806 Johann Philipp .
1807 Ignaz Kiefer .
1809 Jakob Segcr .
— Johann Fritz .

1810 Jakob Seger .
— Donat Dietsche .

1805 Johann Schmid .
1804 Andreas Wezel von Käfern .
1807 Derselbe .

— Johann Philipp .
1809 Andreas Gerfpacher .
1810 Derselbe .

— Derselbe .
— Derselbe .
— Hans Michael Ruf .
— Andreas Wezel von Käfern .

1801 Jakob Segen .
— Andreas Gerfpacher .

1802 Donat Ruf .
1808 Donat Berger von Käfern .

. — Derselbe .
— Dominik Philipp .
— Donat Berger von Kefern .

1804 Bernhard Gerfpacher .
1808 Dominik Philipp .
1804 Derselbe .
1803 Donat Berger von Käfern .

Zell , den 7 . September 1829 .

Bekanntmachung .
( ! ) Ins künftige besteht in folgenden Or¬

ten des diesseitigen Amtsbezirks kein Wein¬
schlag mehr , nämlich :

zu Freiburg sammt Wiehre und Herdrrn ,
Lehen ,
Betzenhausen ,
Güntersthal ,
Wildthal und
Zähringen .
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weg
der Gläubiger .

Kapital -Su » me.
st. lkr .

Johann Lais von Hof 800 —
Fridolin Asall von Blauen 400 —
Dekan Freysche Stiftung v. Sackingen 225 —
Fr - Joseph Schlaget « von Mambach 175 —
Joseph Kaiser von Herrenschwand 200 —
Johann Jakob Grether von Lörrach 620 —
Kaplanei Rheinfelden 88 —
Dieselbe 88M
Gotteshaus Zell 218 45
Dasselbe 88 —
Franz Strütt von Pfaffenbrrg 109 68
Lorenz Grether von GreSgen 100 —
Anton Strutt von Pfaffenberg 116 11
Baptist Dietsche von Zell l6o 15
Joseph Philipp von Ehrsberg 375 ^21
Michael Tröschler 182 25
Johann Peter Stieb von Zell 4oi 33
Paul Kaiser von Todtnau 90 20
Johann Wuchner von Riedichen 44 —
Joseph Berger von Käfer » 200 —
Fr . Joseph Dietsche von Rheinfelden 810 —
Joseph Ritter und Xaver Schmid von

Pfaffenberg 800 —
Fr . Joseph Dietsche von Rheinfelden 125 —
Fr . Jos . Rümmele von Altenstein 166 40
Fr - Joseph Fritz von Atzenbach 658 —
Konrad Berger 686 —
Donat Wuchner von Riedichen 558 48
Donat Berger . 100 —
Michael Ztmmcrmann von Wembach 100 —
Thoma Kiefer . 109 37
Joh . Georg Steinebauer von Bölla 100 —

Renovationö ' Commissair .
H e m b e r l i n .

Dagegen dauert der Weinschlag fort
zu Wendlingen , Uffhausen , St . Georgen

und Haslach .
Freiburg den 28 . September 1829.

Großherzogliches Stadtamt .
S ch a a f f.

Dienst - Antrag . ,
(2) Ein im hiesigen Bezirk erledigter Thei -

lungs -Commissariats '- Posten soll bis Mure des
Monats Deeember wieder brsttzt werden .
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Die hiezu lusttragenden recipirten Herrn
Scnbenten / belieben sich durch portofreie
Briefe , unter Anschluß der nöthigen Zeugnisse
ln gefälliger Bälde an dem Unterzeichneten
Beamten zu wenden .

Jestetten den 19 . September 1829 .
Großh . Bezirksamt und Amts -Revisorat .

v. Weinzierl .
^ Bekanntmachung . .

( 1 ) Karolina Maier von Schütter -
thal , Großh . Bad - Fürstlich Laysches Ober¬
amts Seelbach , welche wegen verschiedenen
Verbrechen dahier in Untersuchung ist , steht
im Verdacht , ihr im vorigen Jahr neugebor -
nes Kind ermordet oder wenigstens ausgesetzt
zu haben .'̂ Diejenigen Bezirksämter , in deren Bezirk
im vorigen Jahr ein neugebornes Kind le¬
bendig oder todt aufgefunden wurde , werden
daher ersucht , deshalb unter Anschlüsse der
betreffenden Akten , sobald thunlich , gefällig
Nachricht anher zu erthcilen .

Offenburg den 28 . Septcniber 1829 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

O r f f.
Bekanntchachung .

( 2) Unferm Ausschreiben eines Straßen¬
raubs vom 17. d . M . haben wir den neuer¬
lich erhobenen Thatumstand nachzutragen ,
haß an der Stelle des Angriffs eine abgeris¬
sene Gilettasche von schwarzem glattem Man¬
chester mit grobem wcrkenem Tuch gefüttert ,
und mit Blut befleckt , vorgefunden wurde ,
und dadurch der Thäker leichter entdeckt wer¬
den könnte .

Homberg den 23 . September 1829 -
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Böhler ._
IV. Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden htemit
zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sammtltche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betreff
senden Amte wohlverwahrt einltefern zu
kaffen .

In dem Oberamt Emmendingen .
( i ) Dem Nachrichter und Wasenmeister

Frank zu Thrningen sind in der Nacht vom
24 . auf den 25 . September mittelst Einstei -
gens in seine Anger - Hütte 7 Stück Pferdc -
häute und einige gewöhnliche schon gebrauchte
Stricke gestohlen worden .

( 1 ) Vor etwa 9 Wochen ist dem Altvogt
H öflin von Bötzingrn ein kupferner Brenn¬
kessel , von 32 Maaß , und ungefähr 28 Pfd .
schwer, entwendet worden .

Ans dem Landamt Freiburg .
( 1) Dem Joseph Etmann von Herolds -

thal wurde aus seiner Säge ein Hebeisen
mit J . E . bezeichnet , im Werthe von 3 fl . ,
und dem Andreas Schweizer von dort , ein
jedoch nicht gezeichneter Sack mit 3 Sester
Mehl entwendet , mittelst Einbruchs in die
Mühle .

( 3) In der Nacht vom 9 . auf den 10 .
September wurden dem Wirth Lorenz Ruf
von Waldau , durch Einbruch in seinen Kel.
ler nachbcnannte Gegenstände entwendet :

1) 1 Hafen -voll Schmalz beiläufig 16 Pfd .
2) Etliche 60 Stück Eier .
3) Für l st . 36 kr Weisbrod .
4) Ungefähr io Pfd . gesottenes Rindfleisch .
5) Beiläufig 2 Pfund Butter .
6) i steinerner Krug von 5 Maaß .
7) 2 erdcne Häfen .
8) Wein und Brandwein , ohne bestimmen

zu können wie viel .
9) Ein reistrnes Tischtuch mit einem roth

garnenen Kreuz eingewebt .
10) 1 Grashutte .
11- An Geld beiläufig 83 fl . theils in Kro .

nenthalern , theils in Münze .

V. Fahndungen .
( l ) Der unten signalisirte Gregor Ben¬

gel von Roth weil , hat sich am 4 August
v. I aus dem elterlichen Hause ohne beson¬
dere Veranlassung entfernt , und es ist bisher
keine Nachricht von seinem ,

Aufenthalte cin-

gegangen , weswegen wir sämmlliche Großh .
Polizeibehörden ersuchen , ihn auf Betreten
anzuhalten , und an uns , auf schonende Weise ,
abzuliefrrn .
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Signalement
Derselbe ist 16 Jahre alt , 5' groß , hat

schwarze kurz geschnittene Haare, gute Zähne ,
ist besonders an einer sogenannten Hasen -
scharte am Munde kenntlich , und spricht sehr
unverständlich .

Breisach den 26. September 1829.
Grvßhcr - ogliches Bezirksamt.

S ch n e tz l e r.
(Z ) Der unten näher bezetchncte Johann

Jakob Buchheimer von Mannheim ,
Soldat des 3ten Infanterie - Regiments von
Stockhorn , welcher am 8. Scpt. 1829 aus der
Garnison Mannheim zum zweitenmal deser-
tirte , wird hiedurch aufgeforderr, sich binnen
4 Wochen um so gewisser dahier vor seinem
Regiment oder vor der Unterzeichneten Be¬
hörde zu stellen , als sonst nach den Landes-
gesctzen gegen ihn verfahren werden wird .

Zugleich werden sämmtliche resp . Behörden
um Fahndung auf denselben dienstfreund¬
schaftlich ersucht-

Mannheim den 14 . September 1329.
Großherzogl. Sradramt.

Wad .
. Signalement .

Mer 27 Iahe , Größe 5' 5" 2" ' , Statur
schlank , Gesichtsfarbe frisch , Augen graue
Haare hellbraun , Nase spitz , Stand ledig ,
Profession keine.

<3) Am 6 . d . M . Nachmittags 4 Uhr ,
wurde die ledige Agathe Teissel von Liel, auf
der Straße , welche durch den Riedlinger
Wald führt , von einem unbekannten Purschcn
angriffen, welcher , da sie um Hülfe schreiend,
durch langes Ringen seinem Willen sich nicht
ergab, ihr die Schuhe von den Füßen riß- und
durch den Wald gegen Feuerbach entfloh

Die Mißhandelte konnte den Burschen nur
folgendcrmassen beschreiben : Er war von
jungem Aussehen , ungefähr 5J4 ' groß , hakte
ein länglichtcs Gesicht , war bekleidet mit ei¬
nem wcißgrauen Uederrock , einem alten zer¬
rissenen Filzhut , und trug ein Päckchen in
ein Sacktuch gebunden bei sich . Die geraub¬
ten Schuhe waren von Kalbleter und mit
schwarzen seidenen Bändeln zum binden ver¬
sehen.

Sämmtliche Polizei- Behörden werden an-
mit ersucht auf diesen Purschen fahnden, und
denselben auf Betreten wohlverwahrt anher
tranSportiren zu lasse » .

Lörrach den 17 . September 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Stiir e r.
VI. Landesverweisung .

( i) Die unten signalisirte Anna Maria
Dtebold von Starzeln , Fürstlich Ho,
henzollerschen Amts Hechirgen , welche wegen
gebrochener Landesverweisung, nach Urtheil
eines Hochprcißl . Hofgerichts in Rastakt vom
16 . September 1828 Nro . 2561 . zu einer
einjährigen Zuchthausstrafe condemnirt war,
hak mit dem Heutigen ihre Strafe erstanden .
Dieselbe wurde an ihre Heimaths - Behörde
abgeliefert, mid wiederholt der Großherzogl .
Bad . Landen verwiesen , was hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Freiburg den 28 . September 1829 .
Großhcrzogliche Zuchthaus - Verwaltung .

Lang .
Pcrsons - Beschreibung .

Anna Maria Dicbold ist 4 ' 6" groß , hat
hellbraune Haare und Augcnbraunen , grau¬
liche Augen, gesunde Farbe , rundes Gesicht ,
niedere Stirne, etwas gebogene Nase , spitzer
Mund , gute Zähne und rundes Kinn.

Kleidung
Ein gewürfelter baumwoüenzeugener und

ein blaupersener Rock, eine rothe baumwollene
Schürze , eine roth baumwollenzcugeneJacke,
ein weiß wollenesHalstuch mit rothen Blumen
garnirt, ein Paar blau baumwollene. S ' küm
pfe , ein Paar Schuhe und ein Gaashals-
rüchlein .

VH . Kaufanlrage und Ver¬
pachtungen.

Frucht - und Wein - Versteigerung .
(3) Dienstags den 6 . Oktober d. I . ,

werden auf diesseitigem Verwaltungs- Bureau
mehrere loo Setzer Weizen ,

„ 100 „ Roggen und
9 „ dicßjährige Gerste ,
6 „ dießjährigcr Hader ;
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Mann
circa 80—100 Saum Wein I825r Gewächs

^ 22 — 23 „ Wein 1827k Ballrech¬
ter Gewächs, Freiburger Sinn ,

-öffentlicher Versteigerung ausgeftht werden.
Heiteröheim den 25 . September 1829 .

Großherzogliche Dimänen -Verwaltunz.
E n g e ß e r.

Hofguts - Verpachtung .
( 2) Erhaltener höherer Weisung gemäß ,

wird
Dienstags den 13 . Octobcr d . I . ,

bet der hiesigen Verwaltung ein Theil des
Daxwangcr Hofgutes auf

'
6 oder mehrere

Jahre in Bestand gegeben werden.
Vor der Hand sind zur Verpachtung be¬

stimmt :
15 % Morgen Acker ,

8 „ Wiesen ,
1 „ Garten und
der erforderliche Theil an den vorhan¬
denenWohn, und Ockonomie-Gebäuden ;

übrigens kann die Zahl der Aeckcr und Wiesen ,
je nach dem Verlangen der Liebhaber , um
einige Morgen vermehrt werden.

Die Pachrgegcnstände, so wie die Bedin¬
gungen , können inzwischen cingeschen werden.

Auswärtige Steigerer müssen glaubwürdige
Zeugnisse über Vcrmögen und unbescholtenen
Ruf vorlegen.

Umkirch den 28 . September 1829-
Rentei - Verwaltung

Ihrer Königs . Hoh . der Frau Großherzogin
Stephanie von Baden .

Schweyckert .
Haus,Versteigerung .

(.3) Nach eingeholter obervvrmundfchaftli-
cher Genehmigung , wird die , den Anton
Eglr '

S Kindern aus der Traiteur Wehrle'S
Wittwe Verlassenschaft zugefallene 3 stückige
Behausung in der Pfaffcngasse Nro . 385. ,
neben Andreas Fuchs und Baptist Hübler ,
nebst dem dazu gehörigen Hinkerhause in der
Wolfshöhle liegend , im Anschlag ad 9000 fl.

Donnerstag den 15 . Oktober d . I ,
Vormittags , an dem gewöhnlichen AuSrufs-
orte öffentlich versteigert , und die nähern

Bedingungen ant Steigerungstage bekannt
gemacht werden.

Freiburg den 22 . September 1829 .
GroßherzoglichesStadtamts -Revisorat .

S ch a . r n b e r g e r.
Versteigerung .

(2) Aus der Verlassenfchafts- Masse des
verstorbenen Kapituras Alexander Wilhelm
von Kichlinsbergcn werden

. Mittwoch den 7. Oktober d . I . ,
die vorhandenen Fahrnisse/ bestehend in Pre¬
tiosen , Gold und Silber , Bett - und Weiß¬
zeug , Schrcinerwcrk , Bücher, Fässer und einen
Vorrats von « ree 2ASaum I825r und I828r
Weine bester Qualität , durch die Theilungs -
Commission in Kichlinöbergen gegen baare
Bezahlung versteigert , wozu man die Lieb¬
haber cinladet.

Breisach den 26 . September 1829 .
Großherzogliches Amtsrevisorat.

S ch w e i ck e r t .
Mühle - Versteigerung .
(2 ) In Gemäßheit vcrehrlicher Verfügung

des Großherzoglichcn Wohllöbl. Bezirksamtes
Allbrcisach vom 11 . d . M - Nro . 18946 . wird

Dienstags 'den 27. Oktober l . I . , -
Nachmittags 2 Uhr , auf der hiesigen Ge-
meindsstnbe die den Roman Jmberischen
Eheleuten von hier zugehörige obere Mahl-
mühle sammt Zuichörde , öffentlich an den
Meistbietende » veisteigert .

Diese Mühle liegt kaum einen Büchsen¬
schuß oberhalb Oberbcrgen in der fruchtbar¬
sten Gegend des sogenannten Thalgangs .

Sie hat nur einen Mahlstein , ist aber mit
einem darangebauten zweistöckigengeräumigen
Wohnhaus und einer abgesonderten neuen
Scheuer sammt Stallung , Schopf , Keller ,
und Schwcinställen re versehen . Auch ge-
hörr ein nur wenige Schritte davon entfern¬
tes Taglöhnerhäuschen dazu , unter dem sich
ebenfalls ein guter Keller befindet -

Das Ganze ist von einem aus Aeckern ,
Wiesen und Garten bestehenden Stück Feld
von ungefähr io MSht . umgeben , welches
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mit Obstbäumen tti &ttü bepflanzt ist,
" und

das beste tragbarste Erdreich yat .

Alle diese Gebäulichkeiten nebst de» Grund¬
stücken sind auf 4ooo fl . gcwerthet , welche
Summe den AusrufSpreis bildet .

Fremde Kaufsliebhaber wollen sich mit le¬
galen Leumunds - und Vermögens - Zeugnissen
bei der Steigerung einfinden ; ist ihnen daran
gelegen, so können sie noch vor dem Akte der
öffentlichen Verausseeung die näheren Kaufö -

bedingungen 'bei dder Unterzeichneten Stelle
dahier einsehen .

Oberbergen den 23. September 4829 .
Großherzogliches Vogtamt .

Schneider . *

Verbesserung .
3 » der Aufforderung ( Anzeigeblatt Nro .

71 . und 72 .) m Betreff der Unterpfandsbuch »
Erneuerung der Stadt Zell hat sich der Feh¬
ler eingeschlichen , baß es statt 23 . Juli 1818,
den 23 Juli 1828 heißt .

Frucht - Preise .
^ Markc-
^ Tag
^ Scpr .
<? 26

25

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emending . , beste
mittlere
geringere

Endingen , beste
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Kenzingen , beste
mittlere
geringere

Lörrach ,
'

beste
mittlere
geringere

Müllhcim , beste
mittlere
geringere

Stanfen , beste
. mittlere

geringere
Waldkirch , beste

mittlere
geringere

Wai -
zm

Halb -
waiz
Wr .

1t
%,
3
4
2

59

Ker- 1 Rog - 1 G . r-
ncn . | gen .

kr . fl
30 1
26
21

48

)tcn .

56

53

Mol -
jcr .

45

30

Erb¬
sen

ft kr .

Lin- \
fm .

f- . kr.

3m Derlaqe der Großhcrzogl . Universitätö - Buchhandlung und Buck̂druckerei
von den Gedrüdcrn GrovS .
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